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Treppe NEU

Erlebniswelt
Baumhaus

Sand- & Wasserspiele
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Rückzug
Kleinkinder

Hügel & Gebüsch
NEU

Hochspannungsmast

Garten für
Wohnung

Hof Nebeneingang
Anlieferung

Bestand
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Spielgeräte

Müllabholplatz
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Parkplätze
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Parkplätze
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Baldachin
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Geräusche

Düfte
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Schulgarten NEU

Brücke Bestand

Fahrradständer überdacht NEU

Kletterwand NEU

Baldachin NEU
Freiklasse

60 m²

Sitzstufen NEU
"Arena"
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Bepflanzung & Sitzelemente 
Bestand

Sladklines 
und Baum
Bestand

Hügel inkl. Bepflanzung
und Gestaltung Bestand
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WC
4,5 m²

Wickelr.
5 m²

Wickelr.
5 m²

WC
3 m²

WC
3 m²

WC
3 m²

WC
3 m²

Ausweichraum
Kleinkind

30 m²

Gruppenraum
Kleinkind

30 m²

Ausweichraum
Kleinkind

30 m²

Gruppenraum
Kleinkind

30 m²

Ruheraum
Kleinkind

30 m²

Erschließung Kleinkind
65 m²

Windfang
20 m²

Lager
12 m²

Gebäudewart
12 m²

Müllraum
10 m²

Bespr. &
Aufenth.

15 m²

Büro
Leitung
15 m²

Einzel-
Therapie

15 m²

PR
9 m²

Foyer / Elterncafé
38 m²

Arbeits- & Sozialraum
inkl. Mitarbeiter Garderobe

50 m²

Geräte
12 m²

Ausweichraum
Kleinkind

30 m²

Gruppenraum
Kleinkind

30 m²

Ausweichraum
Kleinkind

30 m²

Gruppenraum
Kleinkind

30 m²

Matschgarderobe
WC - B
Dusche

6 m²

Küche und
Essbereich

60 m²

Garderoben
flexibel / mobil

50 m²

Bewegungsraum
Mehrzweckraum

60 m²

WC
4 m²

Lager
Kleink.
17 m²

Fahrräder

Kinderwagen-
anhänger

Park and Ride

Loggia
8 m²

Eingang
überdacht

100 m²
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Eingangsbereich
23 m²Oberlichtkuppeln

SchmutzSauber

6/10tel von 600 = 360

3-m-Mindestabstand
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45°

flexible Möblierung ermöglicht Verwandlung in Saal

Dachfläche begrünt inkl. Oberlichtkuppeln

Dachfläche begrünt / PV - Anlage

Eingang überdacht

Außen
Atelier
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Technik
Elektro HLS

30 m²

Gruppenraum
Kindergarten

60 m²

Ausweichraum
Kindergarten

30 m²

Gruppenraum
Kindergarten

60 m²

Ausweichraum
Kindergarten

30 m²

Atelier
Werkstatt
Malraum

45 m²

WC
4,5 m²

WC
6 m²

Lager
7 m²

WC
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Lager
7 m²

Erschließung Kindergarten
25 m²
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Sockel als Matte 
oder Kiste gefüllt mit Bällen

Sockel als Matte 
mit Kissen

Klettergriffe an der Rückwand Rückwand zum Dekorieren

Untersicht mit Griffen
zum Hangeln

Zugangsöffnung zur Brücke
zum Kraxeln

als BEWEGUNGSMÖBEL als RUHEMÖBEL

versetzte Ebenen zum Chillenversetzte Ebenen zum Spielen

ANSICHT

Zugangsöffnung zur Brücke
zum Kraxeln

Falttür

BEWEGUNGSMÖBEL

RUHEMÖBEL

GRUNDRISS

SCHNITT
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ERDGESCHOSS, LAGEPLAN, AUSSENANLAGEN  M 1:200

SCHNITT  M 1:200

ANSICHT OST  M 1:200 ANSICHT NORD  M 1:200

OBERGESCHOSS  M 1:200

SCHWARZPLAN GENORDET   M 1:1500

ANSICHT SÜD   M 1:200ANSICHT WEST   M 1:200

Kletterelemente

BaumhausArena

Sitzelemente

Geländemodellierung

Raumteiler

Brunnen

Laubbäume
Sträucher

Wege

Textile Überdachungen
Absenkung

Terrassierung begrünt

Sitzstufen

Magerwiese

fliessende
Erschließung

GESTALTUNGSELEMENTE AUSSENANLAGEN

" C A M P U S "

RAUMTEILER GRUPPENRAUM-AUSWEICHRAUM M 1:100

Ökologische Aspekte, Energieeffizienz, Beschattung, Haustechnik, Energiekonzept
Der Neubau erhält eine hochdämmende Gebäudehülle in Passivhausstandard.
Der außenliegende Sonnenschutz ermöglicht auch eine Verdunkelung der Räume.
Sollte aufgrund der Bodenbeschaffenheit eine Tiefgründung erforderlich sein, wird die 
Beheizung mit Erdwärmepumpe und die Fundierung mit Energiepfählen vorgeschlagen.

Eine Komfortlüftung mit hocheffizienter Energierückgewinnung sorgt für hohe Behaglichkeit, 
minimiert die Energieverluste und funktioniert als Hybridlüftungssystem:
   - generell Lüftung über Fenster
   - „Beatmung“ der Räume: Frischluft wird in die Nutzräume langsam eingeströmt
   - diagonal angeordnet wird die Luft über Schalldämpfer in die Flure überströmt.
   - an zentraler Stelle wird die gesamte Abluft je Geschoßabschnitt zusammengeführt
Dadurch werden Kanalquerschnitte und -Längen minimiert und die erwärmte überströmende 
Luft temperiert die anschließenden Räume und reduziert die Heizenergie im Winter.
Im Sommerbetrieb wird über die Lüftung im free-cooling-System nacht-abgekühlt und so wird 
die thermische Masse auch im Sommer aktiviert.
Der zentrale Installationsschacht (beim Liftschacht) mündet direkt in den Technikraum im OG 
und garantiert kurze Kanal- und Leitungslängen.

Bautechnische Aspekte, statisches Konzept, Oberflächen Materialien
Die Errichtung des Neubaus erfolgt zur Gänze in Holzbauweise mit Massivholzdecken und Außen- 
und Innenwänden aus vorgefertigten Elementen aus heimischem Holz. Die Massivholzdecken 
werden dabei mit Durchlaufwirkung auf die tragenden Balken und Stützen (in Sichtholzqualität), 
sowie die tragenden und aussteifenden Wandscheiben (Holz-Fertigelement) gespannt.

Durch die Kompaktheit ist kein Brandabschnitt und kein abgetrenntes Fluchtstiegenhaus 
notwendig. Lt. OIB-Richtlinie 2: 7.2.3 „… in Gebäuden mit nicht mehr als zwei oberirdischen 
Geschoßen und  mit nicht mehr als 120 Personen im oberen Geschoß…“ ist 1 Treppenhaus bzw. 
Fluchtweg lt. 5.1.1.b) ausreichend – der Fluchtweg von 40m ins Freie wird eingehalten.

Die Fassaden erhalten eine hinterlüftete Holzfassade mit unbehandelter sägerauer Oberfläche. 
Die Dachflächen werden begrünt, das obere Dach mit Photovoltaik bestückt.
Die spielerisch erfahrbaren Innenräume werden mit naturbelassenen Materialien und bunten 
Textilien gestaltet. Der Innenausbau mit unbehandeltem Holz, Lehmputzen und Akustik-
elementen aus Filz schaffen eine wohnliche Behaglichkeit und ein gesundes Raumklima.

Der abgesenkte Schulplatz wird durch den Rückbau des bestehenden Fahrradunterstellplatzes 
zum Campus geöffnet. Die Böschungskante wird neu als Arena-Stufen- und Treppenanlage 
gestaltet mit einer Bühne im Schulhof. Die Stufenanlage wird als begrünte, abgestufte Böschung 
weitergeführt mit fließendem Übergang in die bestehende Rampe. Die Hochstammbäume 
bleiben erhalten. Die neue Treppe führt zum gegenüberliegenden Außen-Rasenplatz mit 
Sitzgelegenheiten und einer Textil-überdachten Außenklasse. Eine Baumreihe
 und der neue überdachte Fahrradständer an der Mähdlestraße fassen diesen Außenraum. 
Westseitig der Volksschule ergänzt ein Schulgarten das Außenraumangebot. Hier befindet sich 
auch der neue überdachte Fahrradständer für die Lehrer und Lehrerinnen.

Der neue Kindergarten öffnet sich einladend zum Campus-Areal. Die großzügige Eingangs-
Überdachung bietet Platz für Fahrräder und Kinderwagen und einen fließenden Übergang 
zwischen Außen und Innen. Über einen geräumigen Windfang, welcher direkt mit dem 
Bewegungsraum für externe Besucher verbunden ist, gelangt man in den offenen 
Eingangsbereich mit: Foyer, flexibel einteilbaren Garderoben, dem Elterncafé sowie dem Ess- 
und Kochbereich. Dieser gesamte Raum kann durch die bewegliche Möblierung auch als 
Festsaal für Veranstaltungen und Anlässe (z.B. Lesungen, Theateraufführungen etc.) verwendet 
werden und öffnet sich raumhoch zum Spielplatz. Die Räume für Verwaltung und Pädagoginnen 
sind vom Foyer direkt erreichbar. Eine Mittelgangerschließung mit offener Treppe führt weiter zur 
erdgeschoßigen Kleinkindbetreuung und dem Kindergarten im Obergeschoß mit Malatelier und 
vorgelagertem westseitigem Außenatelier.

Baukünstlerische und Funktionale Aspekte
Der neue Kindergarten mit Kleinkindbetreuung wird als Längsbau zwischen Volksschule, 
Weberstraße und die bestehende Baumbepflanzung positioniert. Der Neubau übernimmt 
Ausrichtung und Fluchten der Volksschule - Volksschule, Lebenshilfe-Werkstätte und neuer
 Kindergarten bilden ein Ensemble - den „Campus Mähdle“.

Der Baukörper zeigt sich als pavillionartiger 1-Geschoßer mit aufgesetztem Halbgeschoß.
Dadurch präsentiert sich der Campus offen und transparent zur Weberstraße, lässt aber auch 
den Blick frei bis zur Volksschule. Alle drei Gebäude sind sowohl von der Weberstraße, als auch 
von der Mähdlestraße sichtbar und präsent.

Wie ein Raumteiler zoniert der neue Kindergarten den Außenraum in Skater/Bewegungsplatz 
und Kinderspielplatz. Ein großzügiger Campus-Weg führt fließend an den Gebäuden und 
Außenräumen vorbei, verbindet Weber- und Mähdlestraße und bietet wechselnde Aus- und 
Durchblicke. Entlang dieser Campus-Erschließung befinden sich die Eingänge zu Schule, 
Werkstätte und Kindergarten sowie die Zugänge zu den Außenräumen, Fahrradständer etc…

Der Vorbereich der Lebenshilfe-Werkstätte wird durch das Verschieben der Parkplätze an die 
östliche Grenze zum Bestandteil des Gesamtareals. Der überdachte und geschützte Eingang 
bleibt erhalten. Der nordseitige Nebenbau bleibt ebenfalls bestehen, wird nach Osten durch 
den Abbruch der Hofmauer als Terrasse mit Hochbeeten und direktem Zugang zum Garten 
geöffnet. Eine neue Trennwand im Hof schirmt die Nebenräume und Reststoffcontainer ab.

Infrastrukturräume (WCs, Lift, Lager…) sind kompakt als geschlossene Volumen zwischen die 
Gruppenräume geschoben. Gruppen- und Ausweichräume werden durch flexibel bespiel- und 
erlebbare Raumteiler zoniert und mit großzügigen Falttüren miteinander räumlich verbunden. 
Unterschiedliche Ebenen und Ausstattungen lassen diese Raumteiler als Ruhe- oder 
Bewegungsmöbel erleben. Runde Fensteröffnungen bieten interessante Ein-, Aus- und 
Durchblicke sowohl im Innenraum als auch nach Außen durch die Rund-Fenster im Bereich der 
Raumteiler-Möbel.

Der Außenraum zwischen Neubau und Volksschule ist der Spielbereich für Kindergarten und 
Kleinkindbetreuung. Spielerisch gestaltet bieten Hügel, Absenkungen, Baldachinüberdachung, 
Sand- und Wasserspiele mit umlaufender Bobby-Car-Rennstrecke, ebene Rasenspielfläche 
sowie das Kletter- und Baumhaus um die bestehenden Hochstammbäume einen vielseitigen 
Außenspielraum.
Ein Sitzbankelement mit Brunnen bildet einen niederschwelligen Abschluss zum Campus.

Die straßenbegleitende Parkierung wird als Grünstreifen mit Magerwiese rückgebaut. 
Der bestehende Skater- und Bewegungsplatz bleibt zur Gänze erhalten, die Geländeprofilierung 
mit Hügeln und Buschwerk wird entlang der Weberstraße weitergeführt. Der neue PKW-
Parkplatz befindet sich zwischen Skater/Bewegungsplatz und Feuerwehrhaus und ist über ein 
Fußwegenetz sowohl mit der Campus-Durchwegung als auch dem westseitigen Volksschul-
Nebeneingang direkt verbunden – eine Erschließung um das gesamte Areal ohne Sackgassen!


